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Haushaltsrede der FDP-Fraktion Raesfeld zur Ratssitzung am 15.12.2025 
(Es gilt das gesprochene Wort! / Sperrvermerk: Montag, 15.12. 2025, Ende der Rede) 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kuhmann, 
geschätzte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung,  
sehr geehrte Damen und Herren der Presse,  
verehrte Ratsmitglieder,  
 
 
Es fällt schwer, eine aufs Kernthema konzentrierte Haushaltsrede zu halten in Zeiten, in denen 
Frauke Rostalski, Mitglied im Deutschen Ethikrat und Professorin für Strafrecht, 
Strafprozessrecht, Rechtsphilosophie konstatiert, dass das Grundrecht auf freie 
Meinungsäußerung in Deutschland zuletzt massiv eingeschränkt worden ist. 
 
In Zeiten, in denen Brüssel eine EU-Zentralstelle für den Meinungskampf plant, die definieren soll, 
welche Ansichten unter „Desinformation“, „Manipulation“ oder „Einflussnahme“ fallen – und 
hierdurch künftig die Spielregeln für Wahlkämpfe diktieren will. 
 
In Zeiten, in denen sogenannte. NGOs hierzulande weiterhin staatliche Finanzierung erhalten, die 
emsig danach streben, wachsweiche Begriffe wie Hass und Hetze selbst dann zu ahnden, wenn sie 
nur durch Äußerungen belegt sind, die unterhalb der Strafbarkeitsgrenze liegen – natürlich nur 
dann, wenn die Äußerungen außerhalb ihres eigenen, inzwischen sehr schmalen 
Meinungskorridors liegen. 
 
In Zeiten, in denen fast 2/3 von 100% der Zwangsbeitragszahler in unserem Land feststellen, dass 
der öffentlich-rechtliche Rundfunk nicht mehr die Themen behandelt, die Ihnen wichtig sind. 
 
In Zeiten, in denen die sogenannten Wahlgewinner in atemberaubendem Tempo ihre 
Wahlversprechen über Bord werfen, um auf die inzwischen nicht mehr neue, aber dennoch weiter 
angespannte außenpolitische Sicherheitslage ebenso wie auf die stetig fortschreitende 
Wirtschaftsmisere mit einem nie dagewesenen Schuldenpaket zu reagieren, nur um wenige Monate 
später weite Teile des hierdurch kurzzeitig erlangten, finanziellen Spielraums den konsumtiven 
Gelüsten des kleineren Partners dieses Not-Regierungsbündnisses zu opfern. 
 
Möglich macht all das die konsequente Weigerung, den Elefanten im Raum wahrzunehmen statt die 
unbequemen Herausforderungen mutig anzugehen und dadurch die Stimmen der Verzweifelten ins 
bürgerliche Lager zurückzuholen. 
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Daher begrüßen wir ausdrücklich die gute Durchführung des zurückliegenden Bürgerentscheides 
zur Thematik Jugendhaus Erle. Sie zeigt einerseits, dass Bürger auf diese direkte Art und Weise die 
Möglichkeit haben, etwas zu bewegen und andererseits, dass die Gemeinde sich an ihr Versprechen 
gehalten hat, dass Jugendhaus in Erle zum Jahresende wieder an die Jugendlichen zu übergeben. 
 
Der Haushaltsentwurf für das Jahr 2026 strotzt zwar nicht gerade vor Mut, doch ist er zumindest 
die nachvollziehbare Konsequenz aus der Lage, in der sich unsere Gemeinde derzeit befindet. 
 
Unsere Faktion begrüßt bei der Entscheidungsvorlage, die kommunale steuerliche Abgabenlast, 
Grundsteuern wie auch Gewerbesteuern nicht zu erhöhen. Da wir bei der regelbasierten 
Gebührenordnung keinen Handlungsspielraum haben, ist das umso wichtiger. 
 
Der konsumtive Verbrauch, der uns direkt oder indirekt durch Kreisumlage, Landschaftsverband, 
Jugendbeihilfe, usw. von oben auferlegt, wird, steigt im Verhältnis zu den anstehenden 
Investitionen, jedoch haben wir es zumindest größtenteils selbst in der Hand, diese Investitionen 
erfolgreich zu machen. Sie sichern die Funktionalität unserer Infrastruktur und steigert die 
Attraktivität unserer Gemeinde – beides elementare Voraussetzungen für Fortschritt und 
Zukunftsfähigkeit. Daher werden wir dem Haushaltsentwurf 2026 zustimmen. 
 
Auch in der neuen Wahlperiode werden wir uns mit Leidenschaft und Herzblut für die besten 
Lösungen engagieren. Wir freuen uns auf die vor uns liegende Zeit und stellen uns gern der 
Vielfalt der Diskussionen. 
 
Pflegen wir also weiter das Herzstücks der freiheitlichen Demokratie – den offenen Diskurs - und 
ringen nach bestem Wissen um die besten Lösungen für uns alle hier in Raesfeld. 
 
 
Vielen Dank! 


